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1623 A
SCHATZUNGSVERZEICHNIS DER GUETER, DIE ZUM SCHLOSS GLATTBURG1

GEHOEREN

"Nota . A° 1623 -ist fruoht und geldt [ in den eidg . Orten ] Jn hochem Prys
gangen. _ _
[1 . ] Das Schloss sambt der Zuogehördt , und heerligkheit etc . Luth br -ieff

und siglen , Vor Zyten Angeschlagen . . . 4000 R
Lybeigenschafftj Fahl , Läss s Tagwahn 3 frafelbuoss : Jagen 3 Vischen,
Schiessen -hoch und Nider wildtpreth.
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[2 . ] Item ein hus sambt einer gemureten Schür ist Läahen . ” Dazu gehörten 24
Mannmad Matten, 51 Jucharten Aecker und Weiden , 4 Jucharten Reben.
[Schatzung ] : 3000 rh . Gl . "das würdt Zem Schloss geworben.

[3 . J Jtem ein hooff genant Ebnet [Ebnat , Gern. Oberbüren ] sambt des Mauchen
guot hus Torggel , Spycher Schuren . " Dazu gehörten 72 Jucharten Aecker,
25 Mannmad Wiesen , 10 Jucharten Weiden , 10 Jucharten Holz und "boden ".
[Schatzung ] : 2800 rh . Gl.

[4 . ] "Jtem ein hooff Ebersol [Ebersoll , Gern. Oberbüren ] genant hus Torggel
Schur Spycher ist Lechen . Vermag Zuo Allen 3 Zeigen 54 Jucharten 20 M
[= Mannmad ] Maten 16 Jucharten Weyden . . . 10 Juch , holtz und boden . "
[Schatzung ] : 2300 rh . Gl.

"NB diesere 4 höoff An Matten und Achern Zesamengrechnet wärend dem Anschlag
nach , Jede Jucharten deren 330 sindt : Zuo 30 R und Mattlandt Jn die 100 M.
für jedes : 40 gl . grechnet : ohne die hüser und schüren . "
[Schatzung ] : 13900 rh . Gl.
[5 . ] "Jtem ein hooff Staubenhooff [Staubhausen , Gern. Oberbüren ] . hus Torggel

Schuren Spycher und Krutgarten - Jn allen 3 Zeigen 90 Jucharten [Aecker ] .
Jtem 20 M Maten 10 M allein heu geben [ ?] , 40 Jucharten weydt , . . . 30
Jucharten holtz . " [Schatzung ] : 5800 rh . Gl.

[6 . ] "Ein hooff Zuo Lenkhenwyl [Lenggenwil ] hat 66 Jucharten . 23 M Maten.
Ein Sagen Muli und ein bleuwel [Hanfreibe ] , hus Schur und Spycher sambt
Krautgarten , diser hooff ist mit ettwas Lächenschafft gen [das Amt] Wyl
verbunden . . . 27 Jucharten holtz . " [Schatzung ] : 1500 rh . Gl.

[7 . ] "Uff einem hooff Leüw [Loo ?, Gern. Niederhelfenschwil ] bodenzins 3 Mütt
Kernen 1 Malter häber , huener 4, Eyer 20 , geldt 6 batzen . . ."
[Schatzung ] : 400 rh . Gl.

[8 . ] "Jn allem 77 Jucharten holtz" [Schatzung ] : 3000 rh . Gl.
[9 . ] "Jtem ein hus und baumgarten 2 Khüe Zuo erhalten und noch ein Wiswachs

und einen dobel Zur Weydt" [Schatzung ] : 200 rh . Gl.
[10 . ] "Was Jn der gmeindt Bielwyl [Billwil ] begriffen : Acherfeldt 68 Juch¬

arten Wyswachs 21 M M holtz 23 Jucharten . . ."
[Schatzung ] : 4300 rh . Gl.

Gesamtschatzungssumme 27300 rh . Gl.
[Die nachfolgenden Punkte sind von Beat II . Zurlauben vermutlich 1648 aufge-
zeichnet worden : ]
"Jtem soll man erforschen , ob die Lachen Jerlich ussgsin oder uff bestimbte
Jahr gesetzt worden und ob man ein sonderbaren Lächenmann [ ?] gnommen ob sy
Jm den Zins baldt mehr anderst minder [ ?] ertragen ? Ob sy eigenthumblich des
Schlossherren , und ob mans Zuo Erblächen machen Könte fällig und ehrschazig.
Jtem was für gemeine Weydtgäng Zesamen habend , oder Jeder hooff Jnbeschlos-
sen sye ? Ob die Rechte Zuolassendt , dass Jm fahl einer Jezunder Zuohinstuende
und über Kurtz oder Lang wider davon Wolte , ob er nit mochte die Underpfandt
wider Liggen lassen ? das sinig Verlieren , oder ob man Jme An anderen sein
haab und guot Zuo besuochen gwalt häte ? Jtem wye die Zugsgerechtigkheiten
beschaffen und Anzedingen wärend . "

1 ) Diese Schatzung wurde wenige Jahre , bevor die Glattburg [ 1625 ] an Diet¬
rich Reding und dessen Sohn Johann Rudolf Reding überging , vorgenommen.
Die Gründe , weswegen Beat II . Zurlauben diese Liste kopierte , s . AH 1/23,
Arm . 1 [Streit um das mütterliche Erbe von Maria Barbara Reding , Tochter
Johann Rudolf Redings und Gattin Beat Jakobs I . Zurlauben ] .

Kopie , von der Hand Beats II . Zurlauben - AH 1 , 53
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